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1 Grundlegende Informationen
In dieser Installationsanleitung finden Sie sämtliche, für die Installation der SENEC.Heat Heizstabsteuerung benötigten Informati-
onen. Weiterhin erhalten Sie mit diesem Dokument alle Bestimmungen sowie Informationen zur Sicherheit, Transport, Lagerung, 
eine Produktbeschreibung inkl. Funktionsbeschreibung. Informationen zum Lieferumfang, benötigtem Material, Instandhaltung 
sowie Ersatzteile und benötigtes Zubehör sind ebenfalls Bestandteile dieser Installationsanleitung.

Bitte lesen Sie die Sicherheitshinweise sorgfältig!

1.1 Zielgruppe dieser Anleitung

Diese Anleitung richtet sich an Installateure der SENEC.Heat Heizsztabsteuerung. Die Installation darf ausschließlich durch Elek-
trofachbetriebe durchgeführt werden, die im Umgang mit SENEC-Energiespeichern geschult wurden. Der Anschluss des Heizsta-
bes darf ausschließlich durch Sanitärfachbetriebe durchgeführt werden. Die Selbstmontage der SENEC.Heat Heizstabsteuerung 
sowie der Anschluss des Heizstabes durch den Endkunden - sofern dieser nicht Installateur oder Sanitärfachmann ist - wird aus-
drücklich untersagt.

1.2 Haftungsausschluss

Bei fehlerhafter Installation sowie unsachgemäßem Betrieb können Gefahren für Leib und Leben des Benutzers oder Dritter 
bzw. Beeinträchtigungen an der Anlage oder an anderen Sachwerten entstehen. Die Montage, Installation, Inbetriebnahme und 
Wartung sowie Gebrauch der SENEC.Heat Heizstabsteuerung können nicht durch den Hersteller überwacht werden. Daher über-
nimmt die Deutsche Energieversorgung GmbH (DEV) keinerlei Verantwortung und Haftung für Schäden, Kosten und Verluste, die 
sich aus unsachgemäßer Installation, unsachgemäßem Betrieb sowie nicht bestimmungsgemäßer Verwendung ergeben. Eben-
so bei Schäden durch höhere Gewalt (z.B. Gewitter, Überspannung, Sturm oder Feuer). Der Einsatz sowie Betrieb der SENEC.Heat 
Heizstabsteuerung mitsamt ihrer Komponenten obliegt in jedem Fall der Verantwortung des Endkunden. Ebenso übernimmt die 
DEV keinerlei Verantwortung für patentrechtliche Verletzungen oder die Verletzungen etwaiger Rechte Dritter, die aus der nicht 
bestimmungsgemäßen Verwendung der Komponenten resultieren.

Für eventuell entstehende Konflikte mit dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) oder sonstigen staatlichen Förderprogram-
men und Vergütungsarten übernimmt die DEV keine Haftung.

Es gelten die Liefer- und Einkaufsbedingungen der DEV. Näheres entnehmen Sie bitte den unter www.mein-senec.de zur Verfü-
gung gestellten Dokumenten.

1.3 Gültigkeit

Diese Installationsanleitung ist gültig für alle SENEC.Heat Heizstabsteuerungen, die ab August 2017 produziert wurden. Sie be-
inhaltet einige Abstraktionen sowie beispielhafte Abbildungen. Diese dienen der Veranschaulichung und können deshalb vom 
Produkt abweichen.

http://www.senec-ies.com
http://www.senec-ies.com
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1.4 Mitgeltende Dokumente

Beachten Sie bitte den zusätzlichen Konfigurationsassistenten GUI (Grafische Benutzeroberfläche) auf www.mein-senec.de und  
die für Sie relevanten Normen und Gesetze.

1.5 Nutzerführung

Besteht die Gefahr von Personen- oder Sachschäden oder sind Hinweise erforderlich, werden in dieser Installationsanleitung 
entsprechende Sicherheitshinweise gelistet. Sie stehen entweder direkt vor einer Handlungsabfolge oder sind gemeinsam mit 
einer Handlung aufgeführt.

Zur Abwehr der Gefahren müssen die beschriebenen Maßnahmen eingehalten werden! 

1.5.1 Aufbau der Sicherheitshinweise

Die Sicherheitshinweise sind folgendermaßen aufgebaut:

Art und Quelle der Gefahr!
Folgen bei Nichtbeachtung

ä Maßnahme, um die Gefahr zu vermeiden.

1.5.2 Abstufung der Sicherheitshinweise

Die Warnhinweise unterscheiden sich nach Art der Gefahr:

Signalwort-Panel Art der Gefahr

Warnt vor einer unmittelbar drohenden Gefahr, die zum Tod oder zu schwerern Verletzungen führt, 
wenn sie nicht gemieden wird.

Warnt vor einer möglicherweise gefährlichen Situation, die zum Tod oder zu schweren Verletzun-
gen führt, wenn sie nicht gemieden wird.

Warnt vor einer möglicherweise gefährlichen Situation, die zu mittelschweren oder leichten Ver-
letzungen führt, wenn sie nicht gemieden wird.

Warnt vor einer möglicherweise gefährlichen Situation, die zu Sach- oder Umweltschäden führt, 
wenn sie nicht gemieden wird.

1.5.3 Handlungsanweisungen

Handlungsanweisungen fordern Sie dazu auf, eine Handlung oder einen Arbeitsschritt durchzuführen. Führen Sie die Handlungs-
anweisungen immer einzeln und in der vorgesehenen Reihenfolge aus. Handlungsanweisungen sind wie folgt aufgebaut:

1.	 Anleitung zu einer Handlung 

Resultatangabe (falls erforderlich)
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1.6 Produktidentifikation

Für Anfragen bei der DEV ist die Angabe der Seriennummer notwendig. Diese finden Sie an der SENEC.Heat Heizstabsteuerung 
auf dem Typenschild.

SENEC ist eine Marke der Deutsche Energieversicherung GmbH.

Deutsche Energieversorgung GmbH
Wittenberger Str. 15
04129 Leipzig
Tel.: +49 341 87057-0
Mail: service@senec-ies.com

Bestellnummer : DEV-SH-015

Seriennummer:

WEEE: DE20792790

Typ: SENEC.Heat

U
AC

 nom 1 x 230 V/3 x 230 V + N +PE

I
AC

 max 1 x 8,7 A/3 x 8,7 A

f nom 50 Hz

T
min

 - T
max

0 °C - 40 °C

P
max

1 x 2 kW/3 x 2 kW

Schutzart IP 21

Baujahr 2017
Rev. 1.2

Abb. 1 Typenschild mit Seriennummer

Das Typenschild der SENEC.Heat Heizstabsteuerung befindet sich an der rechten, äußeren Seite des Gehäuses. Auf dem Typen-
schild befinden sich die wichtigsten Sicherheitshinweise sowie kurze Informationen zu Konformität und Technik. Weiterhin sind 
Kontaktmöglichkeiten zur DEV angegeben.

1.7 Aufbewahrung

Bewahren Sie die Anleitung immer griffbereit in der Nähe der SENEC.Heat Heizstabsteuerung auf, um im Fehlerfall schnell an die 
benötigten Informationen zu gelangen.

1.8 Modifikation am Produkt

Eigenmächtige Modifikationen an der SENEC.Heat Heizstabsteuerung sind, sofern nicht schriftlich durch die DEV bestätigt, aus-
drücklich untersagt.

1.9 Voraussetzungen

Die SENEC.Heat Heizstabsteuerung benötigt einen Warmwasserspeicher oder Wärmepumpenspeicher mit separatem Heizsta-
banschluss. 
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2 Sicherheit
Um Personen- sowie Sachschäden zu vermeiden und einen dauerhaft sicheren Betrieb der SENEC.Heat Heizstabsteuerung zu 
gewährleisten, sind die nachfolgenden Sicherheitshinweise zwingend zu beachten. Die Sicherheitshinweise müssen während 
sämtlicher Arbeiten beachtet und eingehalten werden, da der Installateur auch verantwortlich für die Sicherheit des errichteten 
Systems ist.

Die allgemeingültigen Vorschriften für den Gesundheits- und Arbeitsschutz haben stets Vorrang.

2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die SENEC.Heat Heizstabsteuerung mit ihren Komponenten ist nach anerkannten, sicherheitstechnischen Regeln entwickelt 
und gebaut. Sie dient der Ansteuerung bzw. Leistungsregelung eines Heizstabes zur Warmwasserbereitung.

2.2 Bestimmungsfremder Gebrauch

Die SENEC.Heat Heizstabsteuerung ist ausschließlich für die stationäre Verwendung innerhalb geschlossener Gebäude bestimmt. 
Modifikationen an der SENEC.Heat Heizstabsteuerung, die nicht ausdrücklich schriftlich durch die DEV autorisiert wurden, sind 
nicht erlaubt. Durch eigenmächtige Umbauten oder Veränderungen erlöschen Gewährleistungs- sowie Garantieansprüche.

Der Anschluss der SENEC.Heat Heizstabsteuerung an fremde Speichersysteme ist ausdrücklich untersagt.

2.3 Anforderungen an den Installateur

Als Installateure im Sinne dieser Anleitung gelten ausschließlich ausgebildete Elektrofachkräfte, die folgende Voraussetzungen 
erfüllen:

•	 Kenntnisse über die allgemeinen Funktionen von elektrischen Anlagen am/im Niederspannungsnetz

•	 Schaltberechtigung bis 1.000 V und Kenntnisse über elektrische Geräte sowie Anlagen

•	 Kenntnisse über entsprechende Normen und Richtlinien der VDE-Reihe

•	 Kenntnisse über die Dokumente der SENEC.Heat Heizstabsteuerung sowie des betreffenden SENEC-Speichers
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2.4 Allgemeine Sicherheitshinweise

Zur Vermeidung von Personen- sowie Sachschäden lesen Sie bitte die folgenden Sicherheitshinweise aufmerksam durch. Nur so 
kann ein dauerhaft sicherer Betrieb der SENEC.Heat Heizstabsteuerung gewährleistet werden. Die Sicherheitshinweise müssen 
bei allen Arbeiten an der SENEC.Heat Heizstabsteuerung vollständig beachtet werden!

Beachten Sie die sicherheitsrelevanten Informationen in den jeweiligen Installationsanleitungen der SENEC-Produkte im Down-
loadbereich auf www.mein-senec.de.

Lebensgefahr durch unsachgemäße Verwendung!
Verwenden Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung ausschließlich bestimmungsgemäß.

ä Das System darf ausschließlich im Originalzustand ohne eigenmächtige Veränderungen sowie 
in technisch einwandfreiem Zustand verwendet werden.

Lebensgefahr durch Stromschlag!
Besondere Vorsicht bei elektrischen Arbeiten an der SENEC.Heat Heizstabsteuerung und am 
elektrischen Verteiler.

ä Schalten Sie bei elektrischen Arbeiten die SENEC.Heat Heizstabsteuerung aus.

ä Schalten Sie die betreffenden Stromkreise spannungsfrei.

ä Sichern die die SENEC.Heat Heizstabsteuerung gegen Wiedereinschalten.

ä Stellen Sie Spannungsfreiheit fest.

ä Benutzen Sie eine Persönliche Schutzausrüstung (PSA).

 

Lebensgefahr durch Stromschlag!
Die Kondensatoren in der SENEC-Geräteserie führen intern und an den Anschlussklemmen des 
PV-Generators eine lebensgefährliche Spannung. 

ä Warten Sie mindestens eine Minute, bevor Sie ggf. das System öffnen müssen.

ä Benutzen Sie eine PSA.

Lebensgefahr durch Stromschlag!
ä Entfernen Sie sämtliche metallischen Gegenstände, z.B. persönlichen Schmuck, von den Hän-

den, Handgelenken sowie Hals, bevor Sie mit den Arbeiten beginnen.

Lebensgefahr durch Stromschlag!
Offenliegende elektrische Komponenten im Inneren des Gehäuses. 

ä Benutzen Sie eine PSA.

ä Berühren Sie keine offenliegenden elektronischen Komponenten.

ä Entfernen Sie keine Schutzabdeckungen.

ä Greifen Sie keinesfalls unter Abdeckungen.
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Lebensgefahr durch Stromschlag!
Im Fehlerfall können spannungsführende Teile auf dem Kühlkörper ein Potential verursachen.

ä Überprüfen Sie vor der Installation, ob in der Hausverteilung ein RCD Typ A installiert wurde.

ä Benutzen Sie eine PSA.

Lebensgefahr durch Feuer!
Das Versagen des Mikrocontrollers kann zu einem Kurzschluss führen. Dabei kann das Gerät Feuer 
fangen und Brand die Folge sein.

ä Überprüfen Sie vor der Installation, ob in der Hausverteilung ein RCD Typ A installiert wurde.

ä Schalten Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung spannungsfrei.

ä Stellen Sie Spannungsfreiheit fest.

ä Benutzen Sie eine PSA.

Vorsicht!
Der Passivkühlkörper kann sich zu jeder Zeit erhitzen. Bei Berührung können dabei Verbrennungen 
die Folge sein.

ä Benutzen Sie eine PSA.

2.5 Sicherheitsrelevante Bauteile

Sicherheitsaspekt Ort

Schmelzsicherung (AC) SENEC.Heat

Sicherungsautomat schaltet im Überlastfall ab Kundeninstallation

Temperaturregulierung des SENEC.Heat SENEC.Heat (Abschaltung bei Übertemperatur)

optionale Thermosensorik (für kundenspezifische Abschaltswerte) Wassertank

Überstromschutz SENEC.Heat

Temperaturregler Heizstab
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2.6 Sicherheitssymbole

2.6.1 Sicherheitssymbole am Typenschild 

Symbol Bedeutung

Gebrauchsanweisung benutzen!

Vor Benutzung erden!

Allgemeines Warnzeichen!

Warnung vor elektrischer Spannung!

Warnung vor heißer Oberfläche!

Gekennzeichnetes Produkt darf nicht über den Hausmüll entsorgt werden!

2.6.2 Weitere Sicherheitssymbole

Symbol Bedeutung

Lebensgefahr durch nicht entladene Kondensatoren! Nach dem Trennen des Geräts vom Netz 
warten Sie daher mindestens eine Minute, bevor Sie das System öffnen. 

    
Erdungsverbindung herstellen!

Verletzungsgefahr durch hohen Berührungsstrom! Vor Anschluss an den Versorgungsstromkreis 
unbedingt Erdungsverbindung herstellen.
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2.7 Persönliche Schutzausrüstung

Verwenden Sie bei allen Arbeiten isoliertes Werkzeug sowie eine korrekte persönliche Schutzausrüstung (PSA). Zur Grundaus-
stattung für die Arbeit an der SENEC.Heat Heizstabsteuerung gehören:

•	 Arbeitssicherheitsschuhe

•	 Schutzhandschuhe

•	 Arbeitsbekleidung

Beim Umgang mit der SENEC-Geräteserie muss zur Vermeidung elektrostatischer Aufladung die PSA beachtet werden. Diese 
Angaben finden Sie in den jeweiligen Dokumenten unter www.mein-senec.de.
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3 Transportieren/Montieren/Lagern

3.1 Transportieren

3.1.1 Auf Transportschäden prüfen

Verletzungsgefahr durch mangelhaften Transport!
Schnittverletzungen können die Folge von unsachgemäßer Verpackung sein.

ä Verpacken Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung ausschließlich im originalen Verpackungs-
karton. 

Hinweis!
Im Falle einer unvollständigen Lieferung, eines Transportschadens oder eines festgestellten Man-
gels, dokumentieren Sie bitte ausreichend.

•	 Prüfen Sie die Lieferung gleich nach Anlieferung, in Anwesenheit des Spediteurs, auf Vollständigkeit.

•	 Prüfen Sie die Lieferung auf Transportschäden.

•	 Tragen Sie auf dem Lieferschein vor dem Abzeichnen einen kurzgefassten Mängelbericht ein. 				  

Der Mängelbericht ist vor dem Abzeichnen durch den Spediteur zu prüfen.

•	 Notieren Sie sich den Namen des Spediteurs sowie das KfZ-Kennzeichen.

•	 Erstellen Sie einen ausführlichen Mängelreport, der sowohl an Ihren Großhändler als auch an die Spediteursfirma innerhalb von zwei 

Wochen zu verteilen ist. Die Frist ist dringend einzuhalten, da bei Versäumnis sämtliche Ansprüche erlöschen.

3.2 Montieren

3.2.1 Montageort wählen

Hinweis!
Das Gerät ist ausschließlich zur festen Wandmontage vorgesehen. 

ä Achten Sie darauf, dass eine ausreichend tragfähige Wand zur Verfügung steht.

Hinweis!
ä Vermeiden Sie wegen Kurzschlussgefahr staubige oder feuchte Räume!
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Verbot!
Eine Montage der SENEC.Heat Heizstabsteuerung im Außenbereich kann einen Kurzschluss zur 
Folge haben.

ä Installieren Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung nicht im Außenbereich.

Lebensgefahr durch Feuer!
Durch gegenseitiges Aufheizen der Systemkomponenten ist eine Überhitzung möglich. 

ä Stellen Sie sicher, dass die SENEC.Heat Heizstabsteuerung im Abstand von mindestens 500 
mm von brennbaren Stoffen aufgestellt wird. Am Aufstellort darf kein offenes Feuer vorhan-
den sein.

Beachten Sie bestimmte Mindestabstände:

•	 Für den Fall einer Evakuierung muss jederzeit einunverbauter Fluchtweg von mindestens 600 mm Breite vorhanden sein. 

Weiterhin gelten folgende Bedingungen:

•	 Schaffen Sie Zugänglichkeit zu den Bedien- und Anzeigeelementen.

•	 Montieren Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung senkrecht an der Wand, um eine ausreichend freie Konvektion zu ermöglichen.

3.2.2 Temperaturbereich einhalten

Die SENEC.Heat Heizstabsteuerung arbeitet in einem Temperaturbereich von 0 - 40 °C optimal.

Hinweis!
Die SENEC.Heat Heizstabsteuerung besitzt für Temperaturen über 70°C eine Abschaltfunktion.

ä Nutzen Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung nicht im Freien sowie außerhalb des angege-
benen Temperaturbereichs. 

Hinweis!
Die SENEC.Heat Heizstabsteuerung hat an der Rückseite einen Kühlkörper mit Kühlrippen, durch 
die Abluft entweichen kann. Werden die Kühlkörperrippen abgedeckt, kann es zu Komponenten-
schädigungen kommen.

ä Legen Sie keine Gegenstände auf der SENEC.Heat Heizstabsteuerung ab.

ä Verdecken Sie die Kühlkörperrippen nicht.

ä Halten Sie einen Mindestabstand von 500 mm nach oben und unten ein.
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3.2.3 Flächenanforderung und Mindestabstände einhalten

Planen Sie folgende Mindestabstände (B x H x T) ein:

•	 300 mm x 300 mm zu anderen Gegenständen

•	 500 mm x 500 mm zur Decke/nach oben

•	 500 mm x 500 mm zum Boden/nach unten

3.3 Lagern 

Hinweis!
Lagern Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung ausschließlich in der Originalverpackung.

Lagern Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung in einem sauberen, trockenen, kühlen, aber frostfreien Raum. Um eine vorzeitige 
Alterung zu unterbinden:

•	 Überschreiten Sie die Lagertemperatur von 40 °C nicht.

•	 Schützen Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung vor Witterungseinflüssen.

Kondensation auf der Leiterplatte!
Wenn die SENEC.Heat Heizstabsteuerung kalt gelagert wurde und dann in eine warme Umgebung 
gelangt, muss eine Akklimatisierungsphase von mindestens 6 Stunden Wartezeit eingehalten 
werden.

ä Schließen Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung während der Akklimatisierungsphase nicht 
an.
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4 Lieferumfang
Folgende Komponente ist im Lieferumfang enthalten:

•	 1 x SENEC.Heat Heizstabsteuerung

 

Abb. 2 Lieferumfang der SENEC.Heat Heizstabsteuerung
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5 Benötigtes Material
Für eine erfolgreiche Installation der SENEC.Heat Heizstabsteuerung benötigen Sie neben der gelieferten Komponente weiteres 
Material.

5.1 Isoliertes Werkzeug

Für die reibungslose Installation der SENEC.Heat Heizstabsteuerung ist folgendes, spannungsisoliertes Werkzeug erforderlich:

•	 Bohrer zur Wandmontage (Gegebenheiten vor Ort prüfen)

•	 Schlitzschraubendreher

•	 Innensechskantschlüssel SW 2,5

•	 Laptop mit LAN-Anschluss zur Einrichtung des Monitorings

•	 Digitalkamera oder Mobiltelefon mit Fotofunktion (für die spätere Konfiguration, Hochladen eines Installationsfotos)

5.2 Elektrik

Verbindung zwischen SENEC-Speicher und SENEC.Heat Heizstabsteuerung:

•	 Cat. 6-Datenkabel mit RJ45-Steckverbinder für die Verbindung zwischen SENEC-Speicher und SENEC.Heat Heizstabsteuerung  

(benötigte Länge ist der Abstand zwischen SENEC-Speicher und SENEC.Heat Heizstabsteuerung)

 
Verbindung zwischen Hausverteilung und SENEC.Heat Heizstabsteuerung:

•	 Kabel, 5-adrig NYM, mindestens 1,5 mm2 bis maximal 4 mm2 (dreiphasiger Heizstab) oder Kabel, 3-adrig, mindestens 1,5 mm² bis ma-

ximal 4 mm²

 
In der Hausverteilung:

•	 16 A-Sicherungsautomat mit B-Charakteristik (3-polig) 

•	 bei Econamic Grid (nur für Bestandskunden) 3-polig B16 A sowohl bei einphasigem als auch bei dreiphasigem Anschluss

•	 überprüfen: RCD Typ A (0,03 A, 2-polig bei einphasigem Anschluss) oder RCD Typ A (40 A, 4-polig bei dreiphasigem Anschluss)

•	 Verdrahtungssatz, kundenspezifisch (Gegebenheiten vor Ort prüfen)

•	 empfohlen: Überspannungsschutz
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5.3 Individuell benötigtes Zubehör

Abhängig von der Kundeninstallation und Wasserspeicher benötigen Sie:

•	 Heizstab/Einschraubheizkörper (max. 6 kW dreiphasig (3 x 230 V in Sternschaltung mit Neutralleiter) oder max. 2 kW einphasig (230 V))

•	 Temperatursensor Variante A:

•	 ½ Zoll Tauchhülse (für Temperatursensoren im Warmwasser-Speicher)

•	 10 kΩ B3970 NTC-Temperatursensor (Durchmesser 6 mm); wird in Tauchhülse eingeschoben (Kabellänge: SENEC.Heat Heizstabsteu-

erung - Warmwasserspeicher)

•	 Temperatursensor Variante B:

•	 10 kΩ B3970 NTC-Temperatursensor mit ½ Zoll Außengewinde (Kabellänge SENEC-Heat - Warmwasserspeicher)

5.4 Weiterhin benötigtes Material
•	 4x Schrauben (max. 5mm) mit 4x passenden Dübeln zur Wandmontage
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6 Produktbeschreibung
Die SENEC.Heat Heizstabsteuerung besteht aus einem Kühlkörper auf der Unterseite und einem Kunststoff-Gehäuse, welches 
abgenommen werden kann. An der rechten Seitenfläche verfügt das Gerät über ein Typenschild. In der Mitte befinden sich Kabel-
verschraubungen, um die jeweiligen Kabel für den Anschluss der SENEC.Heat Heizstabsteuerung durchzuführen. Die Bedienung 
des Gerätes erfolgt über einen Kippschalter an der rechten Vorderseite. Als Anzeigeelement dienen Status-LEDs, die sich über 
Lichtleiter auf der Gehäuseoberfläche befinden.

6.1 Übersicht

6.1.1 Produktübersicht

SENEC ist eine Marke der D
eutsche Energieversicherung GmbH.

Deutsche Energieversorgung GmbH

Wittenberger Str. 1
5

04129 Leipzig

Tel.: +
49 341 87057-0

Mail: s
ervice@senec-ies.com

Bestellnummer : D
EV-SH-015

Seriennummer:

WEEE: D
E20792790

Typ: SENEC.Heat

UAC
 nom

1 x 230 V/3 x 230 V + N +PE

IAC
 max

1 x 8,7 A/3 x 8,7 A

f nom

50 Hz

Tmin
 - Tmax

0 °C - 4
0 °C

Pmax

1 x 2 kW/3 x 2 kW

Schutzart

IP 21

Baujahr

2017

Rev. 1.2

1

2

4

5
6

7

3

 

Abb. 3 Produktübersicht SENEC.Heat Heizstabsteuerung

5 Kippschalter

6 Kabelverschraubungen für Ein- und Ausgang (M25 und M12)

7 Kühlkörper mit Kühlrippen

1 Gehäuse

2 Status-Leuchtdioden (LEDs)

3 Typenschild

4 Senkkopfschrauben
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31
42

 

 

 

 

Abb. 4 Innenansicht SENEC.Heat Heizstabsteuerung

3 Temperatursensor-Anschluss

4 Kommunikationsschnittstelle 2 x RJ45-Buchse
(Anschluss Speicher COM1 (RS485-Schnittstelle) und/
oder Kaskadierung weiterer SENEC.Heat Heizstab-
steuerungen über RS485-Bus)

1 Eingang Schraubklemmenblock (zur Hausverteilung)

2 Ausgang Schraubklemmenblock (Anschluss Heizstab)
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21

43

5
6 8

7

9

10 11

 

 

 

Abb. 5 Übersicht Baugruppen SENEC.Heat Heizstabsteuerung

6.1.2 Bedien- und Anzeigeelemente

Element Bezeichnung Beschreibung

Status-LEDs Über die 4 LEDs werden Ihnen diverse Statusmeldun-
gen angezeigt (siehe Kapitel 12.2 Blink-Codes der 
Status-LEDs). Die LEDs befinden sich an der rechten Ge-
häuseoberfläche der SENEC.Heat Heizstabsteuerung.

Kippschalter Der Kippschalter befindet sich auf der vorderen rechten 
Seite, unterhalb der Kabelverschraubungen.
Er dient zum Blockieren des Leistungsausgangs.
Hinweis: Betätigen Sie diesen nur, wenn keine Leistung 
über die SENEC.Heat Heizstabsteuerung fließt.

1 EMV-Filter

2 Leistungssteller Phase L1

3 Stromsensoren

4 MCU (Mikrocontroller)

5 3 x Sicherung T 12 A 5 x 20 mm

6 AC-Eingang (Eingangsklemme)

7 Leistungssteller Phase L2 + L3

8 Ausgangsklemme

9 Kommunikationsteil

10 DIP-Switch für Kommunika-
tions-ID (Bus-Adresse)

11 Temperatursensor-Anschluss
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6.2 Funktionsbeschreibung

Die SENEC.Heat Heizstabsteuerung dient zur Ansteuerung bzw. Leistungsregelung eines Heizstabes (max. 6 kW). Sobald über-
schüssige PV-Leistung, welche beispielsweise nicht mehr in den Speicher geladen werden kann, bereitsteht, wird diese Leistung 
über die SENEC.Heat Heizstabsteuerung abgenommen und in Wärmeleistung zur Warmwasserbereitung umgewandelt.

Hinweis!
ä Betätigen Sie den Kippschalter nicht während der Leistungsregelung der SENEC.Heat Heizst-

absteuerung (diese wird Ihnen über die blinkende grüne LED angezeigt).

ä Setzen Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung hauptsächlich über den Sicherungsautomaten 
außer Betrieb.
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6.3 Technische Daten

Allgemeine Daten

Maße (B/H/T) 250 mm/280 mm/100 mm

Gewicht 2,5 kg

Betriebstemperaturbereich 0 °C bis 40 °C

Kommunikation Modbus RTU (RS485)

Kompatibilität nur für Stromspeicher der Marke SENEC 
ab SENEC.Home G2 plus und SENEC.Business

Regelart stufenlose Leistungsregulierung

Voraussetzungen für den 
Heizstab

interne Temperaturabschaltung/Temperaturbegrenzer (≥ 75 °C)
oder

Verwendung von mindestens einem externen Temperatursensor (10 kΩ-NTC B3970)

einsetzbare Heizstäbe Heizstäbe bis Leistung von 6 kW (dreiphasig in Sternschaltung 3 x 230 V mit Neutralleiter) 
oder 2 kW (einphasig 230 V)

Komfortfunktion einstellbare Grenzen für Übertemperatur/Untertemperatur
Konfiguration eines Timeouts

Schutzart IP 21

Zertifizierung & Normen

CE-Kennzeichnung & EG-Kon-
formität

EMV-Richtlinie 2014/30/EU
(DIN EN 61000-6-1: 2007,

DIN EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2011)

Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU
(DIN EN 62040-1:2008)

RoHS 2011/65/EU

IEC 60730-1: 2013
DIN EN 60730-1: 2016

Sicherheit

Schutzfunktion hardwareseitiger interner & externer Übertemperaturschutz

interne Abschalttemperatur ≥ 75 °C

Leistungsdaten

Ausgangsspannung 0 bis 230 V (stufenlos regulierbar)

maximale Leistung des Heiz-
stabes

6 kW (dreiphasig in Sternschaltung 3 x 230 V)
oder

2 kW (einphasig - 230 V)
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7 Installation

7.1 Voraussetzungen

7.1.1 Passwort zur Konfiguration bereithalten

Im fortgeschrittenen Verlauf der Installation benötigen Sie ein Passwort, um die SENEC.Heat Heizszabsteuerung konfigurieren 
zu können. Dieses Passwort erhalten Sie von Ihrem Großhändler. Sollte Ihnen der Großhändler das Passwort nicht bereits beim 
Kauf Ihres SENEC-Speichers mitgeteilt haben, erfragen Sie es bitte bei ihm.

7.1.2 Zugang zum Internet schaffen

Das Heimnetzwerk des Endkunden muss über einen dauerhaften Zugang zum Internet verfügen. Dauerhaft bedeutet, dass ein 
Internetabbruch nicht länger als fünf Minuten dauert. Gelegentliches Neu-Verbinden oder die turnusmäßige Trennung der Ver-
bindung nach 24 Stunden mit anschließender Neu-Verbindung sind unbedenklich.

Zudem ist eine dauerhafte Internetverbindung für die Teilnahme am Econamic Grid (bei den Bestandskunden) sowie SENEC.
Cloud und für die Förderfähigkeit des Speichers zwingend erforderlich. Der Router des Endkunden muss zudem über eine DH-
CP-Funktion verfügen, um dem SENEC-Speicher eine IP-Adresse zuweisen zu können.

Der SENEC-Speicher besitzt intern bereits einen VPN-Router, der u.a. für die Konfiguration des Systems benötigt wird. Daher 
benötigen weitere, kompatible Erweiterungsgeräte keinen zusätzlichen VPN-Router.

Hinweis!
Fritz.Box-Geräte verfügen über die Option der Nachtabschaltung. 

ä Der Endkunde sollte diese Funktion deaktivieren.
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7.2 Installationsort vorbereiten

Hinweis!
ä Überprüfen Sie, ob am Hausanschluss ein Überspannungsschutz vorhanden ist.

1.	 Sorgen Sie für ausreichend Platz, um die Installation der SENEC.Heat Heizstabsteuerung durchführen zu können.  

	 Halten Sie sich dabei an die Aufstellbedingungen aus Kapitel „3.2 Aufstellen“. 

2.	 Bauen Sie für die SENEC.Heat Heizstabsteuerung einen 3-poligen 16 A-Sicherungsautomaten bei dreiphasigem Anschluss oder einen 

1-poligen 16 A-Sicherungsautomaten bei einphasigem Anschluss mit B-Charakteristik in die Hausverteilung ein. 

3.	 Überprüfen Sie, ob die Hausverteilung bereits über einen 4-poligen RCD Typ A (40 A) bei dreiphasigem Anschluss oder einen 2-poligen RCD 

Typ A (0,03 A) bei einphasigem Anschluss verfügt. Ein separater RCD Typ A für die SENEC.Heat Heizstabsteuerung wird empfohlen.

4.	 Beschriften Sie die Sicherungen ggf. mit „SENEC.Heat“.

7.3 Wandmontage

Hinweis!
ä Halten Sie folgende Mindestabstände (B x H x T) ein:

•	 300 mm x 300 mm zu anderen Gegenständen

•	 500 mm x 500 mm zur Decke/nach oben

•	 500 mm x 500 mm zum Boden/nach unten

 

1.	 Entnehmen Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung aus der Verpackung und legen Sie das Gerät auf eine stabile Unterlage.

2.	 Legen Sie alle weiteren Zubehörteile und geeignetes Werkzeug für die Montage bereit.

3.	 Entfernen Sie die vier Senkkopfschrauben an den Seiten der SENEC.Heat Heizstabsteuerung und heben Sie den Deckel vorsichtig nach 

oben hin ab.

4.	 Legen Sie den Deckel beiseite.

5.	 Montieren Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung mit dem entsprechenden Montagematerial (siehe Kapitel 5.4 Weiterhin benötigtes 

Material) an der Wand. Nutzen Sie dabei mindestens die oberen beiden Löcher zur Befestigung.
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7.4 Externe Verkabelung anschließen

7.4.1 Verdrahtung Eingang (ohne Econamic Grid)

Lebensgefahr durch Stromschlag!
Besondere Vorsicht bei elektrischen Arbeiten an der SENEC.Heat Heizstabsteuerung und am elek-
trischen Verteiler. Die Berührung spannungsführender Teile beim Anschließen an den AC-Anschluss 
kann zum Stromschlag führen.

ä Schalten Sie bei elektrischen Arbeiten die SENEC.Heat Heizstabsteuerung aus.

ä Schalten Sie die betreffenden Stromkreise spannungsfrei.

ä Sichern Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung gegen Wiedereinschalten.

ä Stellen Sie Spannungsfreiheit fest.

ä Benutzen Sie eine PSA.

Der Anschluss der SENEC.Heat Heizstabsteuerung erfolgt dreiphasig über die Schraubklemmen Eingang. Der Kabelquerschnitt 
muss mindestens 2,5 mm2 betragen. Empfohlen sind 6 mm2, flexibel mit Aderendhülse.

 

Abb. 6 Eingang Schraubklemmenblock

1.	 Schalten Sie die Sicherung in der Hausverteilung, mit der die SENEC.Heat Heizstabsteuerung verbunden wird, aus.

2.	 Schneiden Sie das 5-adrige Kabel auf die gewünschte Länge zu.

3.	 Entfernen Sie die Außenisolierung und bereiten Sie das Kabel für den AC-Anschluss vor. Setzen Sie ggf. die Aderendhülsen für flexible 

Leiter auf die einzelnen Adern.

4.	 Führen Sie das vorbereitete Kabel von der Hausverteilung durch die linke Kabelverschraubung an der Gehäusevorderseite zum Netz-Ein-

gang wie in Abbildung 6 dargestellt (Vorsicherung B16-Sicherungsautomat empfohlen).

5.	 Achten Sie auf die korrekte Belegung der Phasen: dreiphasiger Heizstab L1 - L2 - L3 - N - PE  oder einphasiger Heizstab L1 - N - PE.

Eingang

L1 L2 L3 N PE PE
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6.	 Verbinden Sie das vorbereitete AC-Anschlusskabel, welches vom B 16 A-Sicherungsautomaten in der Hausverteilung ankommt, mit den 

jeweiligen Schraubklemmen in der SENEC.Heat Heizstabsteuerung. Verlegen Sie dazu die Adern wie in Abbildung 6 dargestellt in die 

Schraubklemmen „Eingang“ (v.l.n.r. L1, L2, L3, N, PE, PE).

7.4.2 Verdrahtung Eingang (mit Econamic Grid)

Hinweis!
Bitte stellen Sie sicher, dass vor der Econamic Grid-Verteilung eine B 32 A-Absicherung in der Haus-
verteilung installiert ist.

Bei einem Anschluss der SENEC.Heat Heizstabsteuerung beim bereits vorhandenen Econamic Grid gehen Sie folgendermaßen 
vor (siehe 7.4.3 Anschlussplan Econamic Grid):

1.	 Schalten Sie die Sicherung in der Econamic Grid-Verteilung, mit der die SENEC.Heat Heizstabsteuerung verbunden wird, aus.

2.	 Schneiden Sie das 5-adrige Kabel auf die gewünschte Länge zu.

3.	 Entfernen Sie die Außenisolierung und bereiten Sie das Kabel für den AC-Anschluss vor. Setzen Sie ggf. die Aderendhülsen für flexible 

Leiter auf die einzelnen Adern.

4.	 Führen Sie das vorbereitete Kabel von der Econamic-Grid-Verteilung (siehe Abbildung 7) durch die linke Kabelverschraubung an der Ge-

häusevorderseite zum Netz-Eingang (Vorsicherung B16-Sicherungsautomat empfohlen).

5.	 Achten Sie auf die korrekte Belegung der Phasen: dreiphasiger Heizstab L1 - L2 - L3 - N - PE  oder einphasiger Heizstab L1 - N - PE.

6.	 Verbinden Sie das vorbereitete AC-Anschlusskabel, welches vom B 16 A-Sicherungsautomaten in der Econamic Grid-Verteilung ankommt, 

mit den jeweiligen Schraubklemmen in der SENEC.Heat Heizstabsteuerung. Verlegen Sie dazu die Adern wie in Abbildung 6 dargestellt in 

die Schraubklemmen „Eingang“ (v.l.n.r. L1, L2, L3, N, PE).
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7.4.3 Anschlussplan Econamic Grid

Abb. 7 Anschlussplan Econamic Grid
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7.4.4 Verdrahtung Ausgang (Anschluss Heizstab)

Abb. 8 Ausgang Schraubklemmenblock

Hinweis!
Wenn das Ausgangskabel die Länge von 10 m überschreitet, kann ein Defekt der SENEC.Heat 
Heizstabsteuerung die Folge sein.

ä Stellen Sie sicher, dass die Länge des Ausgangskabels 10 m nicht überschreitet.

1.	 Schneiden Sie das 5-adrige Kabel auf die gewünschte Länge zu.

2.	 Entfernen Sie die Außenisolierung und bereiten Sie das Kabel für den Anschluss vor. Setzen Sie ggf. die Aderendhülsen für flexible Leiter 

auf die einzelnen Adern.

3.	 Stellen Sie sicher, dass der Neutralleiter am Heizstab angeschlossen ist (dreiphasigen Heizstab in Sternschaltung verwenden!).

R1

R2

R3

 

Abb. 9 Verdrahtung Ausgang: Neutralleiterverbindung zum Sternpunkt

Ausgang

L1 L2 L3 N PE PE
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4.	 Führen Sie das vorbereitete Kabel vom Heizstab durch die mittlere Kabelverschraubung an der Gehäusevorderseite zum spannungsge-

führten Ausgang. 

5.	 Achten Sie auf die korrekte Belegung der Phasen: Dreiphasiger Heizstab L1 - L2 - L3 - N - PE  oder einphasiger Heizstab L1 - N - PE.

6.	 Verbinden Sie das vorbereitete Anschlusskabel, welches vom Heizstab ankommt, mit den jeweiligen Schraubklemmen der SENEC.Heat 

Heizstabsteuerung. Verlegen Sie dazu die Adern wie in Abbildung 8 dargestellt in die Schraubklemmen "Ausgang" (v.l.n.r. L1 - L2 - L3 - N - 

PE bei einem dreiphasigen Heizstab und L1 - N - PE bei einem einphasigen Heizstab).

7.4.5 Verdrahtung der Temperatursensoren

Abb. 10 Temperatursensor-Anschluss

1.	 Bereiten Sie das Kabel für den Anschluss vor. Setzen Sie ggf. die Aderendhülsen für flexible Leiter auf die einzelnen Adern.

2.	 Nutzen Sie für die max. zwei 10 kΩ-NTC-Temperatursensoren (Beta: 3970) die kleine M12-Kabelverschraubung (in der Mitte der Gehäuse-

vorderseite).

3.	 Führen Sie das vorbereitete Kabel vom Temperatursensor durch die kleine M12-Kabelverschraubung in der Mitte der Gehäusevorderseite.

4.	 Verbinden Sie das vorbereitete Anschlusskabel, welches vom Temperatursensor ankommt, mit dem Temperatursensor-Anschluss der 

SENEC.Heat Heizstabsteuerung, wie in Abbildung 10 dargestellt. 
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7.4.6 Verdrahtung des Kommunikationsanschlusses

Hinweis!
ä Schließen Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung ausschließlich an einem Master-Speicher an.

Schließen Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung nur am COM-Port des Speichers an.

Hinweis!
Die Kommunikationsschnittstelle der SENEC.Heat Heizstabsteuerung verfügt über zwei 
RJ45-Buchsen.

ä Verwenden Sie für den Anschluss des SENEC-Speichers die obere oder untere RJ45-Buchse. 

ä Die zweite Buchse ist dann für die Kaskadierung weiterer SENEC.Heat Heizstabsteuerungen 
vorgesehen.

Abb. 11 Kommunikationsschnittstelle

1.	 Führen Sie das vorbereitete Patchkabel durch die rechte Kabelverschraubung an der Gehäusevorderseite. 

2.	 Verbinden Sie das Patchkabel in die obere oder untere RJ45-Buchse.

3.	 Stecken Sie das andere Ende des Kabels in die RJ45-Buchse "COM1" des SENEC-Speichers (die genaue Lage des COM1-Anschlusses entneh-

men Sie dem jeweiligen Installationsdokument des SENEC-Speichersystems auf www.mein-senec.de).

4.	 Die Konfiguration des DIP-Switches bestimmt die Adresse der SENEC.Heat Heizstabsteuerung.
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7.4.7 Konfiguration DIP-Switch

Hinweis!
Die SENEC.Heat Heizstabsteuerung wird mit der voreingestellten RS485-Adresse 95 im DIP-Switch 
geliefert.

ä Konfigurieren Sie eine andere RS485-Adresse im DIP-Switch, wenn Sie weitere SENEC.Heat 
Heizstabsteuerungen zu Ihrem System hinzufügen.

O
N 1 2 3 4

Abb. 12 DIP-Switch für Kommunikations-ID (RS485-Adresse)

1.	 Konfigurieren Sie eine RS485-Adresse im DIP-Switch (siehe Abbildung 12) wie folgt:

 

Abb. 13 Konfiguration einer RS485-Adresse im DIP-Switch

2.	 Sie haben eine neue RS485-Adresse eingestellt. Sie werden diese im weiteren Verlauf (Konfigurationsassistent SENEC.Heat Heizstabsteu-

erung) erneut benötigen.
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8 In Betrieb nehmen

8.1 Deckel montieren und erstmalig einschalten

1.	 Prüfen Sie, ob alle vorherigen Montageschritte erfolgreich abgeschlossen wurden.

2.	 Prüfen Sie, ob eine permanente, stabile Internetverbindung hergestellt wurde, die auch nach Entfernen des Installateurslaptop besteht.

3.	 Schalten Sie die Hausverteilung ein. Der dreipolige B 16 A-Sicherungsautomat der SENEC.Heat Heizstabsteuerung und der Kippschalter 

sind ausgeschaltet.

4.	 Setzen Sie den Deckel auf die SENEC.Heat Heizstabsteuerung. Nutzen Sie dabei die vier Senkkopfschrauben zum Befestigen des Deckels.

5.	 Schalten Sie den 3-poligen B16 A-Sicherungsautomaten in der Hausverteilung ein. 

6.	 Legen Sie den Kippschalter auf der rechten Gehäusevorderseite auf I (On). Die SENEC.Heat Heizstabsteuerung ist einsatzbereit.

8.2 Konfiguration ausführen

Informationen zur Konfiguration entnehmen Sie bitte dem jeweiligen Dokument „SENEC.Heat Konfigurationsanleitung“ auf 
www.mein-senec.de unter „Downloads“.

http://www.mein-senec.de
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9 Kaskadieren mehrerer SENEC.Heat Heizstabsteuerungen

Bis zu drei SENEC.Heat Heizstabsteuerungen können im kaskadierten Betrieb laufen. 

Hinweis!
Die Kaskadierung weiterer SENEC.Heat Heizstabsteuerungen kann nur an einem Master-Speicher 
vorgenommen werden.

ä Schließen Sie die SENEC.Heat Heizstabsteuerung stets an einem Master-Speicher an.

ä Kaskadieren Sie weitere SENEC.Heat Heizstabsteuerungen ausschließlich am  
Master-Speicher.

Heat 1 Heat 2

zum Master

Abb. 14 Kaskadierung mehrerer SENEC.Heat Heizstabsteuerungen

1.	 Verbinden Sie die noch verfügbare RJ45-Buchse mittels Kommunikationskabel mit einer freien RJ45-Buchse des zu kaskadierenden 

Systems (siehe Abbildung 14).

Hinweis!
Das zu kaskadierende System muss eine andere Modbus-Adresse als alle anderen Teilnehmer 
besitzen (siehe Kapitel 7.4.7 Konfiguration DIP-Switch).
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10 Probleme während der Installation beheben
Bitte lesen Sie dieses Kapitel durch, bevor Sie den technischen Support der DEV anrufen.

Fehler Ursache

Kommunikationsverbindungen fehlerhaft •	 Verwendung eines Crossover-Kabels statt eines CAT.6-Datenkabels

•	 CAT.6 Datenkabel hat einen Knick und überträgt keine Daten

Online-Monitoring-Daten sind unvollstän-
dig

•	 keine konstante Internetverbindung

•	 nicht alle Freigaben sind erteilt

LEDs leuchten nicht •	 SENEC.Heat Heizstabsteuerung hat keinen Strom (prüfen Sie die Verkabelung, den 

Sicherungsautomat sowie die internen Schmelzsicherungen)
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11 SENEC.Heat registrieren und anmelden

11.1 SENEC.Heat Heizstabsteuerung registrieren

Durch die Erstkonfiguration der SENEC.Heat Heizstabsteuerung wird das Gerät in der DEV-Gerätedatenbank registriert.
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12 Bedien- und Anzeigeelemente nutzen

12.1 Kippschalter bedienen

Bedienelement Beschreibung

Über den Kippschalter lässt sich die SENEC.Heat Heizstabsteuerung anschalten (I) und 
Ausschalten (O).

Der Kippschalter befindet sich an der Gehäusevorderseite, auf der rechten Seite (neben 
den Kabelverschraubungen).

Hinweis: Betätigen Sie den Kippschalter nicht während der Leistungsregelung der SENEC.
Heat Heizstabsteuerung (diese wird Ihnen über die blinkende grüne LED angezeigt).

12.2 Blink-Codes der Status-LEDs

Im Gehäuseinneren sind vier LEDs verbaut, die Aufschluss über den Zustand und Status der SENEC.Heat Heizstabsteuerung ge-
ben. Die LEDs blinken v.l.n.r. in den Farben grün, gelb, rot, rot. Die Bezeichnung "x" bedeutet "blinkt", "o" bedeutet "LED dauerhaft 
an".

Status-LEDs (v.l.n.r.) Bedeutung

Grün Gelb Rot Rot

o o Hardware-Fehler

o Wartezustand

x Aktiv

o keine Kommunikation

Bedeutung Erläuterung

Hardware-Fehler Gibt Auskunft darüber, dass entweder der Kippschalter auf AUS "O" steht oder ein Tem-
peraturfehler vorliegt. Wenn Sie im Konfigurationsmenü keine Temperaturgrenzen 
vorgegeben haben, greift der Hardware-Temperaturschutz im Falle einer Übertempe-
ratur am Heizstab. Weiterhin kann ein interner Temperaturfehler vorliegen. Warten Sie 
einen Moment, die SENEC.Heat Heizstabsteuerung kühlt sich einen Augenblick ab und 
arbeitet danach normal weiter. Kontrollieren Sie, ob der Kippschalter auf AN "I"steht.

Wartezustand Die SENEC.Heat Heizstabsteuerung arbeitet nicht und wartet auf Befehle vom 
SENEC-Speicher.

Aktiv Die SENEC.Heat Heizstabsteuerung arbeitet normal.

keine Kommunikation Die SENEC.Heat Heizstabsteuerung hat keine Kommunikation mit dem SENEC-Spei-
cher. Kontrollieren Sie, ob alle RJ45-Kabel richtig verbunden sind.



39

13 Ersatzteile/Zubehör
•	 Feinsicherung 12A träge 6 mm x 32 mm (Schmelzssicherungshalter am Netz-Eingang)

14 Abkürzungsverzeichnis
 

Abkürzung Bedeutung

DEV Deutsche Energieversorgung GmbH

GUI Grafische Benutzeroberfläche

PSA Persönliche Schutzausrüstung


